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* Mittelmengen bei Baumobst je ha und m Kronenhöhe 
§ 22,2 Die Anwendung des Mittels ist nur zulässig in Betrieben, denen eine Genehmigung nach § 22,2 Pflanzenschutzge-
setz erteilt wurde 

 

Die Angaben ersetzen nicht die Gebrauchsanleitung, insbesondere sind die Anwendungsbestimmungen zu beachten. Alle Angaben 

entsprechen dem aktuellen Kenntnisstand der Verfasser. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit sowie eine Haftung 

für Irrtümer oder Nachteile, die sich aus den Empfehlungen ergeben könnten, wird nicht übernommen. 
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Witterung: 

An den Wetterstationen sind seit Montag zwischen 15 bis fast 25 l Regen gefallen. Für heute Spätnachmittag 

und die nächsten Tage sind weitere Niederschläge gemeldet. Die Temperaturen bleiben überwiegend im ein-

stelligen Bereich. Boden- und evtl. Nachtfröste sind ab dem Wochenende möglich. 

 

Schorf: 

Aktuell läuft vermutlich die schwerste Infektionsphase dieser Primärschorfsaison mit hohen Sporenmengen, an-

haltenden Niederschlägen und langen Blattnasszeiten sowie viel infizierbarer frischer Blattmasse und jungen 

Früchten. 

Mittelbaden: An allen Stationen sind heute nach Welte bisher mittlere Infektionen erreicht, in Ortenberg bereits 

eine schwere, in Neuried eine leichte. Rimpro zeigt für Oberkirch ein großes Infektionsrisiko, für Fautenbach 

und Ortenberg ein extremes Infektionsrisiko, für Zusenhofen erst ein zunehmendes Risiko. Schorffungizide, am 

Sonntag oder Montag ausgebracht decken diese bis jetzt ab. Bei einer Niederschlagsmenge von > 20 l ist von 

einer zunehmenden Belagsverdünnung auszugehen, mit neuerlichen Niederschlägen ist der Schutz vor dann 

neu auflaufenden Infektionen nicht mehr sicher gegeben. 

Es wird deshalb folgende Vorgehensweise empfohlen: Belagserneuerung heute oder morgen Nachmittag mit 

einem Dithianon-Mittel wie z.b. Delan WG 0,25 kg* oder Caldera 0,25 kg*, beide max. 0,5 kg/ ha. Alternativ 

kann bei noch blühenden Kelchfäule-empfindlichen Sorten Merpan 80 WDG 0,625 kg* oder Merpan 48 SC 1 l* 

verwendet werden. Bei Behandlung am Donnerstag unter Zusatz von Belanty 1,3 l (LWF, max. 2,34 l/ ha, max. 

2x, max. 4 l/ ha und Jahr) oder Score 0,075 l*.  

Damit ein ausreichender Schutz für die kommenden Tage besteht, sollte eine ausreichende Antrockenzeit si-

chergestellt sein, für Tiefenfungizide ist diese zwingend notwendig. Windverhältnisse berücksichtigen. 

 

Feuerbrand 

Aktuell besteht kein witterungsbedingtes Infektionsrisiko. 

 

Veranstaltungshinweis 

Exkursion Obstbauring Mittelbaden am Mittwoch, den 24.04.2024  

Tunneltag in Köln-Auweiler und Besichtigung der Agri-PV-Versuchsanlage auf dem Betrieb Nachtwey 

Die Fahrt findet in Fahrgemeinschaften mit Kleinbussen statt. Die Kosten werden auf die Teilnehmer umgelegt 

und während der Fahrt in bar entrichtet. Das Mittagessen kann in Eigenregie auf dem Tunneltag eingenommen 

werden. Anmeldungen sind bis Dienstag, 23.04.2024 10:00 Uhr möglich unter Veranstaltungen - Infodienst - 

Landwirtschaft Ortenaukreis (landwirtschaft-bw.de). Unter diesem Link finden Sie auch weitere Informationen. 

Für Rückfragen steht Barbara Ennemoser unter 0175-2623259 oder per Email unter barbara.ennemoser@or-

tenaukreis.de zur Verfügung. Ausführliche Infos s. WD 15 vom 12.04. 

Der nächste Warndienst erscheint bei erneuter Schorfgefahr. 

https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite/Veranstaltungen
https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite/Veranstaltungen

